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292 Betonplastik im Schwimmbad
Auhof in Zürich

*
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Für das Schwimmbad Auhof in Zürich, ein 1958 entstandenes
Werk von Arch. BSA/SIA Ernst Gisel, Zürich, schuf der
Bildhauer Otto Müller im folgenden Jahr eine Betonplastik. Ihre
einzelnen Elemente wurden auf dem Werkplatz betoniert und

darauf im Schwimmbad auf einem genau dem Grundriß
entsprechenden Fundament versetzt. Die Skulptur bildet das Zentrum

des Raumes zwischen Hochbauten und Wasserfläche.
Sie ist nicht als Spielplastik gemeint, dient aber dem Sitzen
und Liegen der Badenden, so daß ihre Funktion sich der der

Architektur nähert. Auch in den Formmitteln - im rhythmischen
Ablauf kubischer Formen, im Material des Sichtbetons, in der
Oberflächenbehandlung durch teils glatte, teils rauhe Schalung

- erscheinen architektonische Elemente, so daß die Plastik

nicht nur im Zusammenspiel mit dem Gebäude, sondern
auch an sich zu einer interessanten Realisierung der Synthese
wird.
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Otto Müller, Betonplastik im Schwimmbad Auhof in Zürich
(Architekt: Ernst Gisel BSA/SIA, Zürich)
Otto Müller, sculpture en beton en la piscine d'Auhof, Zürich
(architecte: Ernst Gisel FAS/SIA, Zürich)
Otto Müller, Concrete sculpture in the Auhof swimming-pool in Zürich
(architect: Ernst Gisel BSA/SIA, Zürich)
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